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Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten

Minister Sven Schulze ehrt landwirtschaftliche Betriebe für ihr Engagement bei der
Ernte- und Qualitätsermittlung

Magdeburg. Sachsen-Anhalts Landwirtschaftsminister Sven Schulze hat im Rahmen des 29. Landeserntedankfestes im
Magdeburger Elbauenpark fünf landwirtschaftliche Betriebe für ihre regelmäßige, freiwillige Unterstützung bei der
Besonderen Ernte- und Qualitätsermittlung (BEE) geehrt. Die hierbei erhobenen Daten liefern exakte Informationen über die
Menge und die Qualität der Ernte von Getreide, Kartoffeln sowie Winterraps – für die landwirtschaftlichen Betriebe eine
wichtige Grundlage für den weiteren Anbau.

Folgende Betriebe sind ausgezeichnet worden:

Agrargenossenschaft Lückstedt „Altmärkische Höhe“ e.G.

Harslebener Agrargenossenschaft e.G.

Agrargenossenschaft Dr. Schultz Lupitz e.G. Kusey

Flämingland Agrar eG Boßdorf

Landgut Elbeland Axien e.G

Minister Sven Schulze: „Ich danke allen Landwirtinnen und Landwirten, die teilgenommen haben und sich für uns und unser
Land im Rahmen der Datenerhebung engagieren. Die regelmäßige Entnahme von Proben ist mit einem hohen Aufwand an
Organisation und Zeit verbunden. Ohne die Unterstützung durch unsere Landwirtinnen und Landwirte könnten wir die BEE
nicht jedes Jahr durchführen. Dafür möchte ich allen – auch im Namen des Landes Sachsen-Anhalt – herzlich
danken.“                               

Hintergrund: Die Besondere Ernte- und Qualitätsermittlung (BEE) ist unverzichtbar zur Ermittlung und nachhaltigen
Absicherung der nationalen Versorgungslage. Die BEE ist die einzige Ernteerhebung anhand von tatsächlichen Messungen.
Neben den Ernteschätzungen des Bauernverbandes Sachsen-Anhalt und des Raiffeisenverbands ist die BEE das einzige
methodisch abgesicherte und bundesweit abgestimmte Erhebungsverfahren zur Feststellung von Erntemenge und
Erntequalität. In regelmäßigen Abständen wird eine Broschüre zur BEE in Sachsen-Anhalt erstellt. Die nächste wird mit den
Daten vom diesjährigen Erntejahr geplant.


